
Nachricht an den Leser.
/i^s^An hat mit diefi'm Genealogisch-Hexaldischen
K»?./) Calender.WerckleinnureinenVersüchthun
«rMv wollen , weil sich die Genealogien sckierjähr¬

lich wegen der Geburten' Vermählungen
lind Tvdls-Fälle ändern/ ob denen Ltebhabern der Ge¬
nealogie dadurch ein Vergnügen geschehen käme , daß
sie, an statt sich von Zeit zu Zeit neue Genealogische
Tabellen, oder die neue Auflagen / oder auch die zu¬
weilen herauskommende 5upplementa mit Kosten an¬
zuschaffen , die Genealogie nach dem allzeit gegenwär¬
tigen Zustand alle Jahr in einem neuen Calender fin¬
den kömen.

Weilen nun solcher feith 1717. jährlich eäirte so
genannte «Senealogisth- Heraldische Calender bey
Hohen und Niedern ^pprobstiyn gefunden; Als hat
man dem Versprechen nach in diesem r72o.sten Jahr
mit denen neuen Fürstl. nebst noch einigen andern inn-
unv ausländischen Häusern aufwarten; anbey auch
wie an vielen Orten geschehen, aus neuern Nachrich¬
ten und genauer Untersuchung, solche Arbeit zu meh¬
rerer Vollkommenheit zu bringen getrachtet.

Die Heraldic oder Wappen-Kunsthat man der
Genealogie in möglichster Kürtze, als eine sich wohl
dazu schickende Materie beygefüget; auch solche nach
denen neuesten Nachrichten (woes nöthig) verän¬
dert, welches sonderlich bey denen 2. Kayserlichen
Wappen, wie solche von jetzt glorwürdiyst-regteren-
den Kays.Maj. Lsrolo VI. geführet werden, inglei¬
chem bey demKön. Groß-Britannischen, Würtem-
dergischen, Anhalt- und Ckurländischen Wappen des
mehrern zu ersehen, welche von denen in gemeinen
Wappen-Büchern befindlichen zimltch M-men. An¬

derer
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